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2. WAS SIND ARCHETYPEN? 

Wo wir uns für die Kräfte und das Bewusstsein der Seele öffnen, 
erkennen wir, dass wir „Viele“ sind. Wir alle sind multidimensionale 
Wesen, die sich in vielen Teilaspekten ausdrücken, die bisher alle 
getrennt von aneinander waren und in der Polarität einander als 
erbitterte Feinde betrachtet haben. Schlussendlich erkennen wir, dass 
wir alle Alles sind. 

Wo diese vielen Teile keine Struktur haben, können wir sie nicht oder 
kaum erfassen und schon gar nicht systematisch abarbeiten, um 
Heilung zu erzeugen. Heilung entsteht, wenn wir die Ausmaße und 
Folgen der Trennungen erkannt haben und unsere Lehren und 
Erkenntnisse daraus gezogen haben. Wenn wir erkennen, wer wir 
sind und worin unsere Fähigkeiten bestehen und wenn wir es lernen, 
diese zu entfalten und zum Wohl des Ganzen einzusetzen.  

Wo wir erkennen, dass wir mehr sind, als der kleine, hilflose Mensch, 
als den wir uns bisher betrachtet haben, wenn wir uns als 
unsterbliches Wesen erkennen, das schon viele Male inkarniert ist, 
um immer wieder neue Erfahrungen zu sammeln. Wir alle haben einen 
kollektiven Auftrag, den wir von Anbeginn für alle übernommen hatten, 
um dann in allen Inkarnationen dasselbe Thema von allen Seiten zu 
beleuchten und oft genug sind wir daran zerbrochen oder gescheitert. 
Die Summe dieser Erfahrungen mündet in dieses Leben. Jetzt haben 
wir uns alle ungelösten Aufgaben noch einmal eingeladen, damit wir 
aus ihnen lernen, an ihnen reifen und wachsen und somit unser Selbst 
in Vollendung bringen. 

Alles in deinem Leben dient dir, dich selbst zu erkennen 

 und deine wahre Größe zu erlangen. 

Wenn wir im völligen Frieden mit unserem Jahrtausende langem 
Entwicklungsweg sind, weil wir anerkennen, dass wir genau das erlebt 
haben, was wir gewählt haben, dann sind wir bei uns selbst 
angekommen. Jede einzelne schmerzhafte und unangenehme 
Erfahrung ist wichtig und wertvoll. Sie trägt dazu bei unsere 
Einzigartigkeit zu formen, unsere Brillanz zu schleifen und schließlich 



unsere Genialität zum Vorschein zu bringen. Heilung entsteht, wenn 
wir ein vollendetes Gleichgewicht erzeugt haben, zwischen allen 
männlichen und weiblichen Aspekten, allen irdischen und kosmischen 
und zwischen Licht und Schatten. Wenn alles gleich wertvoll, gleich 
wichtig und einander ebenbürtig ist. Wenn alles, was so lange 
voneinander getrennt war, sich wieder als Eins erlebt. Wenn in uns 
eine Ruhe entsteht, weil jede einzelne Stimme gehört wurde und 
Beachtung gefunden hat. Heilung entsteht IMMER nur durch innere 
Wege, niemals durch äußere.  

Wo wir Namen finden für kollektive Aspekte, die in allen Menschen zu 
erkennen sind, wo sie fassbar und begreifbar werden, ordnen wir das 
seelische Chaos und es entsteht eine heilsame Struktur. Archetypen 
sind somit Ordnungshilfen und erleichtern die Selbsterkenntnis. Sie 
helfen uns, unser Potenzial zu entfalten und vereinfachen und 
erleichtern den Weg ins Licht, indem wir Namen finden für die 
ungreifbaren Schatten, die über uns herfallen und uns bedrohen 
können. Alles, was wir benennen können wird greifbar. Alles, über 
dessen Existenz wir Bescheid wissen, dem können wir uns stellen und 
es integrieren. Angst macht immer nur das Ungreifbare, das 
Unfassbare.  

Alle Archetypen sind in jedem Menschen vorhanden, aber sie 
existieren in einer unterschiedlichen Präsenz – auch je nachdem 
welche Aufgaben wir bisher für das Kollektiv hatten. Im Laufe des 
Erwachens öffnen sich alle Archetypen, aber nicht chronologisch. Hier 
gibt es eine vollkommen individuelle Reihenfolge, so wie auch der 
Entwicklungsweg jedes Menschen anders ist, als der aller anderen. 
Einzigartig. Erst, wenn wir alle Archetypen in uns erkennen, ihr 
Potenzial entfaltet haben, können wir das Licht leben, das wir sind.  

Je mehr die Welt informiert wird, über die Existenz der Archetypen, 
desto leichter werden diese Entwicklungsschritte für alle. Sie verlieren 
an Schrecken und Grauen und machen uns unsere eigene Kraft, 
Größe und Herrlichkeit bewusst, so dass wir uns leicht dem stellen 
können, was sich uns in den Weg stellt und genau daran wachsen.     

…………. 



8.1 BLOCKADEN ERKENNEN UND AUFLÖSEN 

Du kannst dieses Buch nutzen, um damit zu wachsen, zu reifen und 
schlussendlich zu dir selbst zu finden. Mit den Archetypen hast du ein 
wichtiges Hilfsmittel, wie du alle drei Ebenen Körper, Geist und Seele 
nach und nach erkennen und heilen kannst.  

Doch jeder von uns kommt früher oder später an den Punkt, wo er 
sich eingestehen sollte, dass er Hilfe braucht, weil er alleine nicht 
weiterkommt. Egal wo du stehst, was du erlebt hast, was mit dir 
geschieht – es gibt immer Hilfe! Zum einen kannst du immer geistige 
Hilfe anfordern, denn deine geistige Ebene darf immer nur aktiv 
werden, wenn du sie gerufen hast. Du kannst auch die All-Eine-Seele 
um Hilfe bitten und sie wird dich immer erhören. Geistige Hilfe ist nicht 
das, was Ego sich vorstellt. Aber sie ist immer das, was du brauchst, 
um den Weg zu dir zu finden. Sei bereit zu erkennen, wie dir die 
geistige Ebene hilft. Oft geschieht das auch durch andere Menschen, 
die „zufällig“ passend in dein Leben kommen. Alles, was geschieht, 
nachdem du deinen Wunsch losgelassen hast, hat mit der geistigen 
Antwort zu tun. Nach dem Motto: „Das Leben hat immer recht.“, kannst 
du daran üben, beständig „JA!“ zu sagen zum Leben und alles 
anzunehmen, was kommt.  

Erste-Hilfe-Maßnahmen – so kannst du dir selbst helfen: 

1. Loslassen – entlasse das, was dich quält, lass es aufsteigen. 
Je mehr du loslässt, desto mehr erneuert sich deine 
physische Ebene. Loslassen ist wie Ausatmen oder einen 
Luftballon aufsteigen lassen. Du kannst Loslassen auch als 
regelmäßige Reinigungsübung machen, dann muss es nicht 
mehr zu Katastrophen kommen.  

2. Annehmen – nimm das an, was du gerade ablehnst und 
damit bist du aus dem Kampf ausgestiegen. Du kämpfst 
immer nur gegen einen Teil von dir selbst. Dieser Kampf ist 
eine Konditionierung des Abstiegs und wurde somit nie von 
dir gewählt. Wähle jetzt die Annahme und wachse in die 
Selbstliebe hinein.  



3. Mitgefühl – du fühlst mit dem mit, was du zuvor abgelehnt 
hast, fühlst wie dieser Zustand sich auswirkt, was er mit dir 
macht und nimmst das an. Der scheinbare Aggressor wird im 
Mitgefühl weich und schmilzt dahin. Er gibt jeden Widerstand 
auf.  

4. Hingabe – sie ist eine weibliche Kraft und besagt, dass wir 
das in uns aufnehmen können, was uns droht zu zerstören. 
Wir wachsen an dem, dem wir uns hingeben. Hingabe kennen 
wir aus der Sexualität – nur in der wahren Hingabe für 
einander, können wir uns wirklich für einander öffnen und 
dann auch Verschmelzung erleben.  

5. Perspektivwechsel – das gilt vor allem für die Momente, wo 
du im Drama steckst. Das Drama suggeriert dir grundsätzlich, 
dass es keinen Ausweg gibt. Akzeptiere das nicht und sage 
innerlich: „Ich habe diese Situation geschaffen, also kann ich 
sie auch verändern.“ Ziehe dich heraus aus dem Sumpf in 
eine Adlerperspektive und schaue von oben auf alles. 
Erkenne, wie alles zusammenhängt und wie unwichtig es von 
hier oben erscheint. Verstehe, um was es dir wirklich ging und 
nimm es an! Aus der Adlerposition ist alles leicht, wenn du im 
Sumpf steckst, ist alles schwer.  

6. Selbstverantwortung – jede Situation hast du selbst kreiert, 
also kannst DU sie auch lösen. Halte dieses Vertrauen 
aufrecht und schaue, was geschieht. Die Lösung kannst du 
nicht denken, sie kommt immer auf einem anderen Weg zu 
dir. So übernimmst du Verantwortung für deine Situation und 
deine Kraft wächst, sie zu lösen.  

7. Vertrauen – du hast grundsätzlich IMMER Vertrauen, in das 
was du wirklich bist. Nur der Illusion von dir, kannst du nicht 
trauen. Wenn da also etwas in dir ist, dem du nicht trauen 
kannst, dann bist das nicht du, sondern Ego. Nimm die 
gegenüberliegende Position zum Ego ein – das bist du. Dir 
kannst du vertrauen. Spüre das… 

……………  



I. DER REBELL 

 

„Ich finde eigene Wege und gehe sie“ 

Er ist der männlich kindliche Aspekt und der enttäuschte Idealist, der 
deutlich erlebt, dass die Welt nicht fair ist. Er wird dominant, wo wir 
Verrat, Zerstörung, Verlassen werden oder Spott und Hohn erleben. 
Wenn wir erkennen, dass Politiker lügen, Ärzte nicht an unserer 
Gesundheit interessiert sind und die Wirtschaft uns versklavt. Er fühlt 
sich durch und durch verloren an – ein verwaistes Kind. Der Rebell 
erlebt die Welt illusionslos und perspektivlos und gewinnt genau hier 
die Kraft der Veränderung – wenn er sich konfrontiert. Er überwindet 
seinen Widerstand, nimmt das Alte an so wie es ist und betrachtet es 
als Lehrer für das Neue, das er in die Welt bringen will. Indem er das 

                      Pionier 

 

 

Der Rebell                            Der Angepasste 



Alte annimmt, gegen das er lange rebelliert hat, transformiert er es 
und es wird zu dem, was er immer wollte.  

Seine Annahme gibt ihm die Kraft vollkommen neue und eigene 

Wege zu gehen. Er überwindet das, was ihn gefangen nehmen wollte. 
Er glaubt nicht an Autoritäten oder hofft auf andere Menschen, 
sondern er weiß, dass er sich letztendlich nur auf sich selbst verlassen 
kann. Er nimmt die Verantwortung für sein Leben voll in seine eigenen 
Hände und engagiert sich für das, was ihm am Herzen liegt: 
Gerechtigkeit, Autarkie, Autonomie, Selbstständigkeit, Freiheit, 
Wahrheit. Seine wirkliche Kraft erlangt er durch das Gleichgewicht 
zwischen Rebellion und Anpassung, zwischen Unabhängigkeit und 
sich einfügen – wo er sich vollständig auf sich selbst konzentriert und 
sich seine wahren Bedürfnisse erfüllt, die immer geistiger Natur sind. 
So kann sich seine Schöpferkraft entfalten, mittels der er das in die 
Welt bringt, was er zuvor so stark vermisst hat. Er überwindet seine 
Selbstzerstörung und entfaltet seine Heilkräfte, die ebenso groß sind.  

„Wer nach außen schaut träumt,  

wer nach innen schaut erwacht.“ 

 C.G. Jung 

Er heilt sich selbst, wenn er bereit ist, seine Enttäuschungen und 
Verletzungen anzunehmen, wenn sie Dasein dürfen. Wenn er die 
Verantwortung übernimmt für den Zustand dieser Welt, die nur so ist, 
weil er sein Potenzial nicht entfaltet hat, weil er nicht da war. Er hatte 
sich völlig in der Welt verloren, triftete in ihr hin und her, fühlt sich wie 
ein Spielball größerer Mächte und hatte völlig das Gefühl für das 
Stimmige verloren. Er war gar nicht hier angekommen, war nicht 
verwurzelt, hatte keine eigene Präsenz. Durch diese Annahme kann 
der verwaiste, hilflose Junge in uns unglaubliche Stärke entwickeln, 
endlich sein großes Potenzial befreien und so lang gehegte Träume 

verwirklichen. Spätestens jetzt darf er es lernen, eng mit der 
Träumerin zusammen zu arbeiten, damit seine Rebellion zielgerichtet 
wird und er den Nährboden schafft für das Neue, das entstehen will. 
Seine größte Kraft entfaltet sich, wo er die Welt annehmen kann, wie 
sie ist und erkennt, dass sie nur so ist, weil seine Liebe fehlt. Sein 



Wille hat die Kraft Berge zu versetzen, so lange er der Liebe dient. 
Jetzt bringt er das in die Welt, nach dem er sich immer gesehnt hat: 
Autarkie, Autonomie, Freiheit, Selbstständigkeit und 
Selbstverwirklichung.  

Energien, die durch ihn wirken: Zerstörung ↔ Heilung / Opposition 
↔ Kooperation / Verwirklichung ↔ Illusionsgebilde / Hilfsbereitschaft 
↔ Hilflosigkeit / autark ↔ verwaist / autonom ↔ abhängig / Rebellion 
↔ Anpassung / willensstark ↔ egoistisch / Verweigerung ↔ Hingabe 
/ Loyalität ↔ Verrat / Führungsresistenz ↔ Inneres Geführtsein 

Seine größte Aufgabe: Von der Außenzentrierung in der 
Innenzentrierung ankommen  

…………… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



III. DER SELBSTSTÄNDIGE 

………. 

Tags: Aktivist / Handelnder / Anführer / Teamleiter / 
Selbstverwirklichung / Kooperation / visionärer Führer / 
Potenzialentfaltung / Chef  

Medientipps:  

 In time – Film (Schattenseite der Wirtschaft) 

 Moderne Zeiten - Stummfilm mit Charly Chaplin (auch wenn 
schon sehr alt, immer noch hoch aktuell) 

Die Vervollkommnung: Der Selbstständige gewinnt an Kraft und 
Handlungsspielraum je mehr er seine geistigen Kräfte entfaltet und 
seinem Herzen folgt – je mehr er ständig selbst präsent ist und seine 
Visionen umsetzt. Was bisher ein reiner Beruf war, beginnt mit der 
Berufung zusammenzufließen, die geistiger Natur ist. Er lässt sich von 
seinem Leben führen und zelebriert gelebte Hingabe. Er arbeitet aus 
seinem eigenen freien Willen heraus und nicht mehr, weil er muss. 
Nur so wird die Liebe in seiner Arbeit, in seinem Ausdruck präsent. 
Die Berufung ist es, die den Beruf, das Unternehmen lebendig macht, 
es beseelt und dem Leben dienen lässt. Er wird zum Berufenen und 
so wird seine Arbeit mehr und mehr zu einem Schöpfungswerk. 

Sein Entwicklungsweg: Der Berufene formt sich in dem Moment aus 
dem Gelernten und Gelebten der alten Welt, wo der Mensch erkennt, 
dass die alte Form der Arbeit ihn nicht mehr erfüllt, ihn zutiefst verletzt, 
dass er so nicht mehr leben will. Er bringt sich selbst und seine Arbeit 
in eine Transformation, durch das Öffnen zur Weiblichkeit und ihrer 
Kräfte. Von einer rein physischen – auf rein monetären Profit 
konzentrierten Betrachtung der Arbeit, erkennt er diese zunehmend 
als Platz der Selbstfindung, Selbstverwirklichung und Selbsterfüllung. 
Er erlangt seine Mitte, indem er geistige und physische Werte 
einander gleichsetzt und die Spiritualität – das bewusst gelebte Leben 
– sich immer mehr mit seiner Arbeit verwebt. Seine zuvor rein 
mechanische, funktionelle Arbeit wird beseelt und geht damit in den 



Aufstieg, wird bewusst und lebendig. Er weiß, was er tut und somit 
wird die Liebe wirksam. Seine Arbeit durchlichtet sich, bekommt einen 
völlig neuen Ausdruck und einen sehr viel höheren Stellenwert in 
seinem Leben und der Welt. Er kommt in den Bereich der 
Einzigartigkeit, wo seine Arbeit nicht mehr mit irgendeiner anderen 
vergleichbar wäre, ein Unikat ist und damit wesentlich an Wert 
gewinnt. Mit seiner Arbeit erfüllt er die zuvor unbewussten, 
essentiellen Bedürfnisse seiner Kunden die er wahrnahm und 
Lösungen für sie fand, statt wie bisher diese Bedürfnisse für seine 
Produkte künstlich zu erzeugen und seine Produkte manipulativ zu 
vermarkten. Bisher setzte er schwarze Magie ein, um seine Produkte 
attraktiv zu machen, wo sie es gar nicht waren und Menschen davon 
abhängig machen, damit sie immer mehr davon wollten und auf diese 
Weise seine Gewinne zu erhöhen.  

Durch die enge Kooperation mit der Magierin und dem Weisen löst er 
die alte Materie auf, lässt sie zu frei fließendem Geist werden, so dass 
sich alles in das transformiert, was es immer sein wollte. So befreit er 
sich und sein Unternehmen von allen irdischen Anhaftungen, 
durchlichtet die Verdunkelung, macht das zuvor Unbewusste bewusst. 
Wo er der Königin dient und sich von ihr führen lässt, erhebt sie ihn in 
den geistigen Stand. Gewissermaßen adelt sie ihn. Nur auf dieser 
geistigen Ebene kann sich sein Unternehmen gemäß seiner bewusst 
gewählten Werte entfalten, kann er seine Berufung leben. Dies 
entspricht der Neuen Wirtschaft – die transformierte alte Wirtschaft – 
mit einem völlig freien Markt zur Entfaltung aller Potenziale. Der Weise 
übernimmt sein Marketing und führt ihm die Menschen zu, die sein 
Angebot brauchen – er ist der Netzwerker. Die Schöpferin organisiert 
die Energieflüsse im Unternehmen und zwischen allen Mitarbeitern 
und Kunden.  

Die Neue Wirtschaft ist ein fünfdimensionaler Marktplatz, der jedem 

Menschen Raum gibt seine Berufung zu leben – in Einzigartigkeit, 

Unabhängigkeit und Freiheit. Nur so können wir unsere wahre Größe 

leben. Die Neue Wirtschaft entsteht immer da, 

  wo physische und geistige Kräfte eins werden. 



Das was in der alten Wirtschaft Arbeit war, ist hier im geistigen Raum 
eher Spiel, Leben und Freude - Schöpfung. Der größte Lernprozess 
des Selbstständigen ist aus dem aktiven Tun in ein passives 
Geschehen lassen hinein zu kommen. Er erlaubt, dass sich die 
Schöpfung durch ihn manifestiert. In diesem Geschehen erlebt er 
tiefste Erfüllung und Befriedigung. Endlich kann er das in die Welt 
bringen, was er immer in ihr suchte. Durch diese enge innere 
Kooperation entsteht auch eine vergleichbare äußere Kooperation 
und der Berufene fühlt sich getragen und geborgen in einem Netzwerk 
einzigartig Kreativer. Wenn der Selbstständige sein größtes Potenzial 
errungen hat, stimmt er seiner Selbstauflösung zu und damit geht sein 
Potenzial ein in seinen Stamm. Er manifestiert sich in „Anderen“ und 
stellt so sicher, dass sich sein Ego vollständig erlöst hat.  

Charakter:  

Lichtseite: Der Selbstständige - Tatkraft, Umsetzungskraft, 
handlungsfähig, verantwortungsvoll, visionäre Führung, Teamleiter, 
inspirierend, kreativ, formend, selbstbestimmt, aus dem Herzen 
herausschaffend, seine Arbeit liebend, Leben gestaltend, höchste 
Aktivität, Freude, Selbstverwirklichung, Workaholic, kennt das Leben 
nicht 

Schattenseite: Der Abhängige – entweder als Angestellter oder 
„Scheinselbstständiger“, fühlt sich klein, machtlos, kann nichts alleine 
entscheiden, weisungsgebunden, fremdbestimmt, unterwürfig, 
untergeben, Arbeit ist schwer und belastend, Arbeiten um Geld zu 
verdienen, „Überleben“, lässt sich führen von äußeren Umständen, 
passiv 

Trinität: Der Berufene – folgt dem Ruf der Seele – dient der Ganzheit 
und erzeugt diese – erzeugt Wachstum – arbeitet visionär – Leben 
und Arbeit ist Eins – weiß wer er ist und kennt seine Schwächen und 
Stärken – volles Bewusstsein über sein Tun und Lassen - Erfüllung 
finden in seinem Tun, Schöpfung – geschehen lassen.   

 



13.2 DIE REIFUNG DER MENSCHHEIT 

Nur ein reifes Wesen kann die Liebe leben, die es ist. Reifende Wesen 
besitzen die Kraft ihre Verletzungen zu heilen, sich selbst und andere 
zu reflektieren, ihr wahres Selbst zu entfalten, mit Widerständen und 
Hindernissen weise umzugehen und schließlich ihrer Berufung zu 
folgen und ein authentisches Leben zu leben. Erst im letzten 
Reifegrad entfalten sich die Schöpferkräfte, die ein vollkommen 
selbstbestimmtes Leben ermöglichen.  

Um dimensionales Wachstum erzeugen zu können ist es unablässig, 
die Verletzungen zu heilen, die in uns allen sind. Denn nur so entsteht 
Bewusstsein und Reife. Alle Verletzungen entstehen ausschließlich 
aus der Getrenntheit und heilen sich durch die Integration des 
Fehlenden. Das, was derzeit am meisten fehlt, sind die erwachsenen 
Aspekte in jedem von uns: Die Mutter (Erde = Emotionalität) wurde 
zutiefst abgespalten und so konnte der Vater (Kosmos = Geistigkeit) 
nicht in dieser Welt ankommen. Die Mutter ist der Träger aller 
menschlichen Erfahrungen und wo diese angenommen werden wie 
sie sind, können sie inneres Wachstum und Reifung erzeugen und der 
Vater kann im inneren System zunehmend seinen Platz einnehmen.  

In jahrelanger Transformationsarbeit habe ich die emotionalen 
Erinnerungen aller Zeiten, die in der Erde gespeichert waren, das 
Leid, Schmerz und Unglück, in Weisheit verwandelt. Wo sich heute 
jemand für die Erde öffnet, fließt das evolutionäre Wissen und die 
dahinterliegende Liebe in ihn hinein. So kann sie eine neue 
Führungsinstanz in den Menschen erzeugen: In den Aufstieg, ins 
Licht, in die Liebe. Sie entmachtet den mentalen Herrscher und 
integriert ihn, so dass er zu reifen beginnt.  

Menschen, die als Kind traumatisiert wurden – und das sind wir alle in 
dem Sinne, als dass wir unser volles Potenzial, nicht von Kindheit an 
entfalten konnten – bleiben mit dem verletzten Teil in dem Reifegrad 
der Entwicklung stehen. Sie entwickeln sich nicht mehr weiter. Trauma 
in diesem Zusammenhang gesehen heißt, dass die Entwicklung eines 
bestimmten Aspektes mit seinen Potenzialen an dieser Stelle 



stagniert. Für diesen Aspekt ist das eine traumatische Erfahrung, den 
er verliert seine Lebensgrundlage und emotional gesehen fühlt es sich 
an wie abgelehnt werden, nicht sein dürfen, nicht dazugehören dürfen. 
Noch ein wenig dramatischer dann als verbannt oder zum Tode 
verurteilt sein. Oft spinnt das Ego an dieser Stelle große Geschichten 
um die Verletzungen herum, was eine scheinbare Unlösbarkeit 
erzeugt, in der sich schon viele Menschen verloren haben. Doch ALLE 
Traumata sind in Wahrheit durch die evolutionären Trennungen 
entstanden. Das kann ich nicht oft genug wiederholen, weil diese 
einfache Wahrheit die verstricktesten Geschichten sofort heilt.  

So können sich die verletzten Aspekte, unabhängig von dem 
physischen Alter des Menschen, noch im Kind-Stadium befinden, in 
dem es unmöglich ist Verantwortung für sich selbst oder sein Leben 
zu übernehmen. Insofern gibt es kaum erwachsene Menschen in 
dieser Welt – 85% sind im Kind-Stadium stehen geblieben. Jeder 
Mensch kann, wenn er sich konsequent dafür entscheidet, diese 
Entwicklung wiederaufnehmen, in dem Moment wo die Stagnation 
bewusstwird und er sich für die Erde öffnet. Wenn die Verletzungen 
als evolutionäre Wachstumsschmerzen angenommen werden, heilen 
sie schnell und das Wachstum kann beginnen. Die Erde hat heute die 
Kraft, alle menschlichen Traumata in Sekundenschnelle zu heilen und 
dem Mensch auf diese Weise einen Zugang zu seinem wahren 
Potenzial zu gewähren. Geistige Reifung geht sehr viel schneller und 
leichter – vor allem, wenn äußere Unterstützung durch einen reifen 
Menschen gewählt wird. 

…………. 

 

 

 

 



…….. 

Und gerade dieses letzte Kapitel hat mir und vielleicht auch dir 
gezeigt, dass die Archetypen schon immer in meinem Leben wirksam 
waren. Ich wusste nur nicht, dass sie existieren und welche 
Mechanismen da wirksam werden. Und dieses Nichtwissen fühlte sich 
so unangenehm an. Ich fühlte mich mehr als einmal wie ein Spielball 
himmlischer Mächte – einfach ausgeliefert.  

Die Archetypen sorgen jetzt dafür, dass du zu einem ebenbürtigen 
Mitspieler wirst – einfach, weil du verstehst, was geschieht und 
beständig handlungsfähiger wirst, je mehr dir deine Potenziale 
bewusst sind. Und du wirst erkennen, dass auch in deinem Leben die 
Archetypen schon eine Weile präsent waren, dass du nur nicht 
wusstest, was hier mit dir geschieht. Diese Entwicklungen dauern an, 
bis dein kristallines Selbst in dir erwacht ist und du endlich die 
Wahrheit von dir selbst leben kann, wonach du dich über dein ganzes 
Menschsein immer gesehnt hast. 

Und das wünsche ich mir für dich und für dich und für dich… 

Herzensgrüße 

Christel 
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